
»Organisationen sind trotz ihrer scheinbaren 
Inanspruchnahme durch Fakten, Zahlen, Ob-
jektivität, Konkretheit, Verantwortlichkeit in 
Wahrheit voll von Subjektivität, Abstraktion 
Rätseln, Erfindung und Willkür.« Sie verwen-
den einen großen Teil ihrer Zeit darauf, Legen-
den auszuarbeiten, Mythen zu entwickeln, 
Geschichten über ihre Vergangenheit zu er- 
zählen und Episoden auszuschmücken, die sie 
aus ihrem Erleben zur besonderen Beachtung 
ausgesondert haben. Diese Tätigkeiten haben 
durchaus nicht den Charakter störender oder 
allenfalls bedeutungsloser Nebenbeschäfti-
gungen, die sich der unvermeidlichen Tatsache 
verdanken, daß Organisationen nun einmal 
aus Menschen bestehen. Sie spielen vielmehr 
eine entscheidende Rolle bei Wahrnehmung, 
Interpretation und Ausgestaltung der eigenen 
Aktivitäten wie auch bei der Abgrenzung re-
levanter Umwelten.
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